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223. 
Berufungskommission für das Berufungsverfahren „Sto chastik“; Mitglieder 
 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofesso ren  

Univ.-Prof. Dr. phil. Karin Baur   
Univ.-Prof. Dipl.-Math. Dr. Kristian Bredies   
Univ.-Prof. Dr.in Evelyn Buckwar  (Johannes-Kepler-Universität Linz/Institut f. Stochastik) 
Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Klemens Fellner   
Univ.-Prof. DI Dr. techn. Ernst Stadlober (TU Graz) 
Prof. Dr. Evgeny Spodarev (Universität Ulm/Institut für Stochastik) 

Ersatzmitglieder:  
Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Gundolf Haase  

 Univ.-Prof. DI Dr.rer.nat. Wolfgang Woess (TU Graz) 
 
Mittelbau 

Ao. Univ.-Prof. Dr. phil. Gertrud Desch   
Mag. Dr.rer.nat. Martin Holler   

Ersatzmitglieder: 
Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr.rer.nat. Stephen Keeling   
Ass.-Prof. PhD Laurent Pfeiffer   

 
Studierende 
 Thomas Schubatzky 
 Johanna Mayr 
Ersatzmitglied: 
 Christina Imp 
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In der konstituierenden Sitzung am 24. April 2015 wurden  
 
Herr Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Klemens Fellner   
zum Vorsitzenden 
 
Frau Univ.-Prof. Dr. phil. Karin Baur   
zur stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Herr Mag. Dr.rer.nat. Martin Holler   
zum Schriftführer 
 
gewählt.  
 

Der Vorsitzende des Senats: 
Niemann 

 
 
 
224. 
Habilitationskommission für das Habilitationsverfah ren Ass.-Prof. Mag. Dr. Astrid Schrammel-
Gorren; Mitglieder 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofesso ren 

Univ. Prof. Dr. Rudolf Bauer   
Univ.-Prof. Dr. Valery Bochkov   
O. Univ.-Prof. Dr. Bernhard-Michael Mayer    
Univ. Prof. Dr. Rudolf Zechner   
Univ. Prof. Dr. Dagmar Kratky  (Medizinische Universität Graz) 
Prof. Dr. Ingrid Fleming  (Goethe Universität Frankfurt) 

Ersatzmitglied:   
Prof. Dr. Ulrike Beisiegel  (Georg-August-Universität Göttingen) 

 
Mittelbau 
 Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Astrid Ortner   

Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Kurt Schmidt   
Ersatzmitglieder: 
 Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Franz Bucar   

Assoz.-Prof. Mag. Dr. Eva Roblegg  
 
Studierende   

Katharina Amm  
Sebastian Waach 

Ersatzmitglied: 
 Stefan Karl Molitschnig 
 
In der konstituierenden Sitzung am 29. April 2015 wurden 
 
Herr Univ.-Prof. Dr. Rudolf Bauer 
zum Vorsitzenden 
 
Herr Univ.-Prof. Dr. Valery Bochkov 
zum stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Frau Katharina Amm 
zur Schriftführerin 
 
gewählt. 
 
 

Der Vorsitzende des Senats: 
Niemann 



373 

 

 

 
225. 
Habilitationskommission für das Habilitationsverfah ren Mag. Dr. Eveline Brugger; Mitglieder 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofesso ren 

Univ. Prof. Dr. Katharina Eisch-Angus   
Univ.-Prof. Dr. Gabriele Haug-Moritz   
O. Univ.-Prof. Dr. Karl Kaser   
O. Univ. Prof. DDr. Helmut Konrad    
Univ. Prof. Dr. Edgar Lein   
O. Univ.-Prof. Dr. Renate Pieper   

Ersatzmitglied:   
O. Univ.-Prof. Dr. Eveline Krummen  

 
Mittelbau 
 Ao. Univ.-Prof. Dr. Günther Bernhard   
 Ass.-Prof. Mag. Dr. Johannes Gießauf  MAS  
Ersatzmitglieder: 
 Ass.-Prof. Mag. Dr. Ursula Mindler  
 
Studierende   
 Alexander Baumann 
 Sabrina Tomaschitz  
Ersatzmitglied: 
 Sebastian Scherzer 
 
In der konstituierenden Sitzung am 21. April 2015 wurden 
 
Frau Univ.-Prof. Dr. Gabriele Haug-Moritz  
zur Vorsitzenden 
 
Herr O. Univ.-Prof. Dr. Karl Kaser  
zum stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Herr Ao. Univ.-Prof. Dr. Günther Bernhard  
zum Schriftführer 
 
gewählt.  
 
 

Der Vorsitzende des Senats: 
Niemann 

 
 
 
226. 
Habilitationskommission für das Habilitationsverfah ren Mag. Dr. Stephan Koblmüller; 
Nominierung von AKGL-Mitgliedern 
Für das Habilitationsverfahren Mag. Dr. Stephan Koblmüller werden vom Arbeitskreis für 
Gleichbehandlungsfragen gemäß § 43 Abs 1 FFP/KFU 2005 folgende Mitglieder nominiert: 
 
Frau Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Edith Gößnitzer 
Frau Ao.Univ.-Prof. Dr. Maria Müller 
 
 

Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 
Scherke 
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227. 
Curricula-Kommission für das Bachelorstudium „Deuts ch als Fremdsprache/Deutsch als 
Zweitsprache und transkulturelle Kommunikation“; Um nominierung (Kurie des Mittelbaus) 
Aus der Curricula-Kommission für das Bachelorstudium „Deutsch als Fremdsprache/Deutsch als 
Zweitsprache und transkulturelle Kommunikation“ scheidet Frau Univ.-Prof. Mag. Dr. Sabine 
Schmölzer-Eibinger als Ersatzmitglied aus. 
 
 

Der Vorsitzende des Senats: 
Niemann 

 
 
 
228. 
Curricula-Kommission „Doktoratsstudium für Fachdida ktik“; Umnominierung (Kurie des 
Mittelbaus) 
Aus der Curricula-Kommission „Doktoratsstudium für Fachdidaktik“ scheidet Frau Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Sabine Schmölzer-Eibinger als ordentliches Mitglied aus. 
 
An ihre Stelle rückt das bisherige Ersatzmitglied 
 
Frau Mag. Dr. Simona Bartoli-Kucher  
als ordentliches Mitglied 
 
nach. 
 
 

Der Vorsitzende des Senats: 
Niemann 

 
 
 
229. 
Fakultätsgremium der Katholisch-Theologischen Fakul tät; Ausschreibung der Wahl der 
Mitglieder gemäß Satzungsteil Wahlordnung 
 
Die Wahl von 8 Mitgliedern aus dem Kreis der Personengruppe der Universitätsprofessorinnen und 
Universitätsprofessoren, von 4 Mitgliedern der Personengruppe des Mittelbaus und 2 Mitgliedern der 
Personengruppe des Allgemeinen Universitätspersonals sowie jeweils der entsprechenden 
Ersatzmitglieder findet am 

Dienstag, 16. Juni 2015, 09.00 – 9.30 Uhr 
im Barocksaal des Priesterseminars, Bürgergasse 2, 8010 Graz 

statt. 
Die Wahl in das Fakultätsgremium erfolgt für die Funktionsperiode vom 01.10.2015 bis 30.09.2017, 
diese beginnt mit der Konstituierung des Gremiums. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung bzw. Einladung zur Wahlversammlung. 
 
Wahlrecht 
Aktiv und passiv wahlberechtigt sind alle Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren 
(gemäß § 94 Abs. 2 Z. 1 UG in Verbindung mit § 8 der Wahlordnung), alle Universitätsdozentinnen 
und Universitätsdozenten sowie die wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Forschungs- und Lehrbetrieb (§ 94 Abs. 2 Z. 2 UG in Verbindung mit § 8 der Wahlordnung) und alle 
Vertreterinnen und Vertreter des Allgemeinen Universitätspersonals (§ 94 Abs. 3 UG in Verbindung 
mit § 8 der Wahlordnung), die am 13. Mai 2015 diesen Personengruppen angehören. 
Personen, die mehrere Gruppen gem. § 94 UG zugleich angehören, sind innerhalb jener Gruppe 
wahlberechtigt, die ihrem überwiegenden Beschäftigungsausmaß entspricht. Bei gleicher 
prozentueller Verteilung ihres Beschäftigungsausmaßes auf mehrere Gruppen sind sie in 
absteigender Reihenfolge nur für eine der folgenden Gruppen wahlberechtigt: 
Universitätsprofessoren/Universitätsprofessorinnen (§ 94 Abs. 2 Z. 1 UG), 
Universitätsdozenten/Universitätsdozentinnen und wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
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im Forschungs- und Lehrbetrieb (§ 94 Abs. 2 Z. 2 UG), Allgemeines Universitätspersonal (§ 94 Abs. 3 
UG). 
Bemerkt wird, dass zur organisatorischen Vorbereitung und Durchführung der Wahl ein Wählerinnen- 
und Wählerverzeichnis erstellt wird, in das alle Universitätsprofessorinnen und 
Universitätsprofessoren, alle Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten sowie die 
wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetrieb und alle 
Vertreterinnen und Vertreter des Allgemeinen Universitätspersonals aufgenommen sind, die am 
Stichtag 13.05.2015 das aktive Wahlrecht besitzen. 
Auflegen des Wählerinnen- und Wählerverzeichnisses 
1) Das Verzeichnis der Wahlberechtigten liegt vom  15. Mai bis 29. Mai 2015  zur Einsichtnahme 
durch die Wahlberechtigten im Dekanat der Katholisch-Theologischen Fakultät, Universitätsplatz 3, 
Parterre, auf. 
2) Allfällige Einsprüche müssen bis 4. Juni 2015, 10.00 Uhr , im Dekanat schriftlich eingelangt 
sein, widrigenfalls können sie nicht berücksichtigt werden. 
 
Wahlvorschläge 
Wahlvorschläge können von jeder/jedem Wahlberechtigten eingebracht werden und müssen bis 4. 
Juni 2015, 10.00  Uhr, im Dekanat schriftlich eingelangt sein, widrigenfalls können sie nicht 
berücksichtigt werden. 
Wahlvorschläge müssen eine Listenbezeichnung enthalten und eine/n Zustellungsbevollmächtigte/n 
benennen. Jedem Wahlvorschlag muss die schriftliche Zustimmungserklärung aller darauf 
angeführten Wahlwerberinnen und Wahlwerber beigefügt sein. 
Jeder Wahlvorschlag der Vertreterinnen und Vertreter der Universitätsdozentinnen und 
Universitätsdozenten sowie der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Forschungs- 
und Lehrbetrieb (§ 94 Abs. 2 Z. 2 UG) hat zumindest eine Person mit Lehrbefugnis (venia docendi) zu 
enthalten. Ein Wahlvorschlag hat mindestens so viele Kandidatinnen/Kandidaten zu enthalten, wie zu 
vergebende Mandate zur Verteilung kommen. 
Eine Kandidatur auf mehr als einem Wahlvorschlag ist unzulässig. 
 
Auflegen der Wahlvorschläge 
Die zugelassenen Wahlvorschläge liegen ab 8. Juni 2013  im Dekanat der Katholisch-Theologischen 
Fakultät zur Einsichtnahme auf. 
 
Stimmabgabe 
Eine gültige Stimmabgabe kann nur für einen zugelassenen Wahlvorschlag erfolgen. 
 
 

Der Dekan: 
Esterbauer 

 
 
 
230. 
Doktoratsprogramm Kultur – Text – Handlung; Leiteri n und stv. Leiter 
Im Sinne des § 5 der Richtlinie des Studiendirektors über die Einrichtung und den Betrieb von 
Doktoratsprogrammen an der Karl-Franzens-Universität Graz hat das Rektorat am 5.5.2015 die neue 
Leitung des Doktoratsprogramms Kultur – Text – Handlung, 
 
Leiterin: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Susanne Knaller   
 
Stellvertretender Leiter: 
Univ.-Prof. Dr. Lukas Meyer 
 
zustimmend zur Kenntnis genommen. Die Funktionsperiode wurde rückwirkend mit 13.4.2015 bis 
13.4.2017 festgesetzt. 
 
 

Für das Rektorat: 
Polaschek 
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231. 
Universitätslehrgang „EAM –European Arts Management  for Cultural Leaders and 
Entrepreneurs“; Bestellung und Beauftragung der wis senschaftlichen Leiter 
In Entsprechung des § 5 des Satzungsteiles Universitätslehrgänge werden 
 
Herr Univ.-Prof. Dr. Alfred Gutschelhofer 
zum wissenschaftlichen Leiter des Universitätslehrganges EAM –European Arts Management for 
Cultural Leaders and Entrepreneurs 
 
Frau Mag. Karin Wolf 
als seine Stellvertreterin 
 
bestellt. 
 
Dem wissenschaftlichen Leiter sowie dessen Stellvertretung obliegt die Leitung des Lehrganges, 
sowie in diesem Bereich die Durchführung der studienrechtlichen Angelegenheiten, einschließlich der 
Anerkennung von Prüfungen, entsprechend den studienrechtlichen Bestimmungen des UG und des 
Satzungsteiles Studienrechtliche Bestimmungen. Diesbezügliche organisatorische und 
studienrechtliche Verwaltungsaufgaben sind von ihnen wahrzunehmen. 
 
 

Der Vizerektor für Studium und Lehre: 
Polaschek 

 
 
 
232. 
Universitätslehrgang „EAM –European Arts Management  for Cultural Leaders and 
Entrepreneurs“ ; Betrauung der UNI for Life GmbH mi t der kaufmännischen Abwicklung 
In Entsprechung des § 5 des Satzungsteiles Universitätslehrgänge wird die UNI for Life GmbH mit der 
Wahrnehmung sämtlicher nicht-wissenschaftlicher bzw. nicht-studienrechtlicher Angelegenheiten 
sowie der kaufmännischen Abwicklung des Universitätslehrganges EAM –European Arts Management 
for Cultural Leaders and Entrepreneurs betraut. 
 
 

Der Vizerektor für Studium und Lehre: 
Polaschek 

 
 
 
233. 
Drei Institute der Rechtswissenschaftlichen Fakultä t; Umbenennung 
 
Aufgrund des Rektoratsbeschlusses vom 5.5.2015 werden folgende Institute der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät umbenannt: 
 
1. Das Institut für Österreichisches, Europäisches und Vergleichendes Öffentliches Recht, 
Politikwissenschaft und Verwaltungslehre in 
"Institut für Öffentliches Recht und Politikwissens chaft"  
 
2. Das Institut für Österreichisches und Internationales Zivilgerichtliches Verfahren, Insolvenzrecht und 
Agrarrecht in 
"Institut für Zivilverfahrensrecht und Insolvenzrec ht"  
 
3. Das Institut für Österreichisches und Internationales Unternehmens- und Wirtschaftsrecht in 
"Institut für Unternehmensrecht und Internationales  Wirtschaftsrecht"  
 
 

Die Rektorin: 
Neuper 
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234. 
Studiendekan und Vizestudiendekan an der Sozial- un d Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät; Bestellung und Beauftragungen 
 
Gemäß § 9 des Organisationsplans der Karl-Franzens-Universität Graz, verlautbart im Mitteilungsblatt 
Nr. 6.b vom 11.11.2013, wurden für die Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät für die 
Funktionsperiode 01.10.2015 bis 30.09.2017 folgende Personen zum Studiendekan und zum 
Vizestudiendekan bestellt: 
 
Herr Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Heinz KÖNIGSMAIER 
wurde zum Studiendekan an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät bestellt. 
 
Herr Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Christian KLAMLER  
wurde zum Vizestudiendekan an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät bestellt. 
 
Beauftragungen des Studiendekans und des Vizestudie ndekans an der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
 
Gemäß § 5 Abs. 2 des Satzungsteils Studienrechtliche Bestimmungen an der Karl-Franzens-
Universität Graz, in der im Mitteilungsblatt Nr. 42. b vom 17.07.2013 verlautbarten Fassung, wurden 
für den Wirkungsbereich der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Studiendekan und 
der Vizestudiendekan mit der Durchführung folgender Angelegenheiten im Wirkungsbereich des 
Studiendirektors beauftragt:  
 
Herr Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Heinz KÖNIGSMAIER  mit der Erledigung der Aufgaben des § 5 Abs. 1 
mit der Ausnahme der Z 7 für die Studienrichtungen Betriebswirtschaft, Soziologie, 
Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftspädagogik.  
 
Herr Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Christian KLAMLER  mit der Stellvertretung des Studiendekans bei 
dessen Abwesenheit.  
 

Der Studiendirektor: 
Polaschek 

 
 
 

235. MITTEILUNGEN 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNG EN 
Tel.: (0316) 380-1249 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind teilweise in diesem Mitteilungsblatt 
oder auf folgender Homepage zu finden: 
http://international.uni-graz.at  
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und 
Antragsunterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu 
Auslandsstipendien seitens des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung sowie sonstigen 
geförderten Auslandsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig 
angeführt werden können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, 
Tagungen, Kursen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie 
diverse, für den internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im 
Büro für Internationale Beziehungen zu informieren. 
NEWSLETTER DES FORSCHUNGSMANAGEMENT und -SERVICE 
Tel.: (0316) 380-1287 
Der Newsletter des Forschungsmanagement und -service erscheint 14-tägig und beinhaltet nationale 
und internationale Ausschreibungen, Veranstaltungshinweise und forschungsrelevante Informationen. 
Zu finden ist der Newsletter auf der Homepage unter der Rubrik „Forschungsnewsletter“: 
www.uni-graz.at/de/forschen/fms/  

Die Rektorin: 
Neuper 
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236. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN 
 

Die Karl-Franzens-Universität strebt die Erhöhung d es Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf . 

Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: Wenn 
Bewerberinnen, die für die angestrebte Stelle gleic h geeignet sind wie der bestgeeignete 
Mitbewerber, vorhanden sind, sind diese solange vor rangig aufzunehmen, bis der Anteil der 
Frauen an der Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten innerhalb der jeweiligen 
personalrechtlichen Kategorien an der Universität m indestens 50% beträgt. 

Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Aus schreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerb ungen im Zuge der ersten 
Ausschreibung werden bei der Auswahl weiterhin berü cksichtigt. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist inkl. 
Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der jeweiligen Kennzahl bitte 
per E-Mail an: 

 

bewerbung@uni-graz.at  
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalressort 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  

 

Reisekosten, die im Zusammenhang mit dem Auswahlver fahren entstehen, werden von der 
Karl-Franzens-Universität Graz nicht ersetzt.  

Damit Sie alle Informationen zum aktuellen Stand Ih rer Bewerbung so schnell wie möglich 
erhalten und wir damit auch einen kleinen Beitrag z ur Schonung unserer Umwelt liefern 
können, gestalten wir die gesamte Kommunikation mit  Ihnen, sehr geehrte Bewerberinnen und 
Bewerber, per E-Mail. Geben Sie uns deshalb bitte –  wenn möglich – auch Ihre E-Mail Adresse 
bekannt. Sollten Sie über keine E-Mail Adresse verf ügen, erhalten Sie alle entsprechenden 
Informationen selbstverständlich in Papierform. Vie len Dank! 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  

Wichtiger Hinweis:  
Die allgemeinen Stellen (ausgenommen Leitungsfunktionen gemäß § 20 Abs 6 Z 10 UG) werden vor 
einer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt in der INTERNEN JOBBÖRSE ausgeschrieben, zu der 
ausschließlich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Karl-Franzens-Universität Graz Zugang haben. 

Hier gelangen Sie zur Plattform der INTERNEN JOBBÖRSE, wo Sie neben den aktuell 
ausgeschriebenen Stellen auch detaillierte Informationen finden: http://jobs.uni-
graz.at/de/InterneJobboerse/ 
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236.1 Stellen für Professorinnen bzw. Professoren 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT  

Mit 4.100 MitarbeiterInnen und rund 32.000 Studierenden bietet die Karl-Franzens-Universität Graz 
ein anregendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer Forschungs- und 
Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts Steiermark. 

Das Institut für Psychologie bietet ein Bachelor-, Master- und Doktoratsstudium in Psychologie und ein 
Studium des Unterrichtsfachs Psychologie und Philosophie im Lehramtsstudium an. Die Forschung 
des Instituts zeichnet sich durch die Kombination von empirisch-verhaltenswissenschaftlichen und 
neurowissenschaftlichen Methoden aus.  

  

Das Institut für Psychologie der Naturwissenschaftlichen Fakultät besetzt eine 

Professur für Entwicklungspsychologie der Lebensspa nne 
(40 Stunden/Woche; unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Angestelltengesetz; voraussichtlich zu 

besetzen ab 01. September 2016 ) 

Die Stelleninhaberin bzw. der Stelleninhaber der ausgeschriebenen Professur soll das Fach 
Entwicklungspsychologie in Forschung und Lehre vertreten. Sie/er soll an den 
Forschungsschwerpunkten des Instituts (Gehirn und Verhalten, Lernen - Bildung - Wissen) 
mitwirken.   
In der Lehre soll das Fach unter Berücksichtigung der Entwicklungspsychologie der Lebensspanne 
vertreten werden. 
  

Anstellungserfordernisse: 

• Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 
ausländische Hochschulbildung 

• Habilitation oder gleich zu wertende Qualifikation in Psychologie 
• Hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende 

Fach und Profil der Professur  
• Auslandserfahrung ab Master-Abschluss 
• Kompetenz in fachspezifischer Projekteinwerbung 
• Management- und Führungserfahrung 
• Gender Mainstreaming Kompetenz 

Erwartet wird der Nachweis der pädagogisch-didaktischen Eignung. Erwünscht ist, dass die/der 
Stelleninhaber/in bestehende Arbeitsgruppen des Instituts innerhalb der Forschungsschwerpunkte 
verstärkt (z.B. im Bereich der neurokognitiven Grundlagen schulischer Leistungsentwicklung wie 
Lesen, Rechtschreiben, Rechnen oder Lernstörungen). Bewerberinnen bzw. Bewerber sollen 
Erfahrungen im Transfer wissenschaftlicher Ergebnisse in die Praxis aufweisen (Lehrgänge, 
Lehrveranstaltungen und ähnliches). Sie sollen wissenschaftlich durch einschlägige Publikationen 
ausgewiesen sein, über nationale und internationale Forschungskontakte und Erfahrungen in der 
Einwerbung von drittmittelgeförderten Projekten verfügen. 

Einstufung 

Gehaltsschema des Universitäten-KV: A1 

Mindestgehalt 

Das kollektivvertragliche Mindestentgelt gemäß der angegebenen Einstufung beträgt € 66.953,60 
brutto/Jahr. Ein allfälliges höheres Gehalt kann zum Gegenstand von Verhandlungen gemacht 
werden.  
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Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2015  
Kennzahl: PR/15/99 ex 2014/15  

Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen.  

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter Berücksichtigung der allgemeinen 
Bewerbungsbestimmungen  – informieren Sie sich unter http://jobs.uni-graz.at/Berufungsverfahren – 
innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist unter Angabe der Kennzahl per E-Mail an: 

bewerbung.professur@uni-graz.at 

 

236.2 Stellen für Wissenschaftliches Personal 

UNIVERSITÄTS- UND FAKULTÄTSÜBERGREIFENDE LEISTUNGSB EREICHE 

Mit 4.100 MitarbeiterInnen und rund 32.000 Studierenden bietet die Karl-Franzens-Universität Graz 
ein anregendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer Forschungs- und 
Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts Steiermark. 

Das Zentrum für Südosteuropastudien sucht eine/n 

Universitätsassistent/in ohne Doktorat 
(20 Stunden/Woche; befristet auf 3 Jahre; zu besetzen ab sofort) 

Aufgabenbereich 

• Mitarbeit bei Forschungsaufgaben 
• Mitarbeit bei Lehraufgaben und der Betreuung von Studierenden 
• Mitarbeit an Organisations- und Verwaltungsaufgaben 

Fachliche Qualifikation 

• Abgeschlossenes Studium der Rechts-, der Sozial- oder Geisteswissenschaften mit 
Südosteuropaschwerpunkt 

• Inhaltliche Auseinandersetzung mit Südosteuropa in Studium oder Forschung 
• Sehr gute Englischkenntnisse 
• Kenntnisse einer Sprache Südosteuropas (wünschenswert) 
• Lehrerfahrung (wünschenswert) 
• Erfahrung in der Umsetzung von Drittmittelprojekten 

Persönliche Anforderung 

• Selbständiger, eigenverantwortlicher Arbeitsstil 
• Kommunikationsfähigkeit 
• Organisationsfähigkeit 
• Teamfähigkeit 

Einstufung 

Gehaltsschema des Universitäten-KV: B1 

Mindestgehalt 

Das kollektivvertragliche Mindestentgelt gemäß der angegebenen Einstufung beträgt € 1.331,50 
brutto/Monat. Durch anrechenbare Vordienstzeiten und sonstige Bezugs- und 
Entlohnungsbestandteile kann sich dieses Mindestentgelt erhöhen. 
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Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2015  
Kennzahl: MB/105/99 ex 2014/15  

Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an, insbesondere in Leitungsfunktionen 
und beim wissenschaftlichen Personal und lädt deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung ein. 

Insbesondere im wissenschaftlichen Bereich freuen wir uns über Bewerbungen von Menschen mit 
Behinderung, die über eine ausschreibungsadäquate Qualifikation verfügen. 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Foto, Lebenslauf, zwei Empfehlungsschreiben und einer einseitigen Darstellung eines 
Forschungsvorhabens unter Angabe der Kennzahl bitte per E-Mail an: 

bewerbung@uni-graz.at 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalressort 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 

 

Mit 4.100 MitarbeiterInnen und rund 32.000 Studierenden bietet die Karl-Franzens-Universität Graz 
ein anregendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer Forschungs- und 
Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts Steiermark. 

Das Zentrum für Südosteuropastudien sucht eine/n 

Universitätsassistent/in ohne Doktorat 
(20 Stunden/Woche; befristet auf 3 Jahre; zu besetzen ab sofort) 

Aufgabenbereich 

• Mitarbeit bei Forschungsaufgaben 
• Mitarbeit bei Lehraufgaben und der Betreuung von Studierenden 
• Mitarbeit an Organisations- und Verwaltungsaufgaben 

Fachliche Qualifikation 

• Abgeschlossenes Studium der Rechts-, der Sozial- oder Geisteswissenschaften mit 
Südosteuropaschwerpunkt 

• Inhaltliche Auseinandersetzung mit Südosteuropa in Studium oder Forschung 
• Sehr gute Englischkenntnisse 
• Kenntnisse einer Sprache Südosteuropas (wünschenswert) 
• Lehrerfahrung (wünschenswert) 
• Erfahrung in der Umsetzung von Drittmittelprojekten 

Persönliche Anforderung 

• Selbständiger, eigenverantwortlicher Arbeitsstil 
• Kommunikationsfähigkeit 
• Organisationsfähigkeit 
• Teamfähigkeit 

Einstufung 

Gehaltsschema des Universitäten-KV: B1 

Mindestgehalt 
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Das kollektivvertragliche Mindestentgelt gemäß der angegebenen Einstufung beträgt € 1.331,50 
brutto/Monat. Durch anrechenbare Vordienstzeiten und sonstige Bezugs- und 
Entlohnungsbestandteile kann sich dieses Mindestentgelt erhöhen. 

Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2015  
Kennzahl: MB/106/99 ex 2014/15  

Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an, insbesondere in Leitungsfunktionen 
und beim wissenschaftlichen Personal und lädt deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung ein. 

Insbesondere im wissenschaftlichen Bereich freuen wir uns über Bewerbungen von Menschen mit 
Behinderung, die über eine ausschreibungsadäquate Qualifikation verfügen. 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto, zwei Empfehlungsschreiben und einer einseitigen Darstellung eines 
Forschungsvorhabens sowie relevanter Dienstzeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte per E-Mail 
an: 

bewerbung@uni-graz.at 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalressort 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 

 
RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT  

Mit 4.100 MitarbeiterInnen und rund 32.000 Studierenden bietet die Karl-Franzens-Universität Graz 
ein anregendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer Forschungs- und 
Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts Steiermark. 

Das Institut für Arbeitsrecht und Sozialrecht sucht eine/n 

Universitätsassistent/in ohne Doktorat 
(20 Stunden/Woche; befristet auf 4 Jahre; zu besetzen ab sofort) 

Aufgabenbereich 

• Vorarbeiten für wissenschaftliche Projekte von Univ.-Prof. Dr. Günther Löschnigg 
• Unterstützung bei der Vorbereitung und Abhaltung von Lehrveranstaltungen 
• Mitwirkung bei organisatorischen Tätigkeiten im Rahmen der Institutsverwaltung 
• Erstellung eigener wissenschaftlicher Arbeiten 
• Abhaltung selbständiger Lehrveranstaltungen im Arbeitsrecht und Sozialrecht 

Fachliche Qualifikation 

• Abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften 
• Sehr gute Kenntnisse im Arbeitsrecht und Sozialrecht und den angrenzenden Rechtsgebieten  
• Gute Englischkenntnisse 
• Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten im Arbeits- und Sozialrecht und angrenzenden 

Rechtsgebieten 
• Grundkenntnisse in der EDV, insbesondere im Umgang mit wissenschaftlichen Datenbanken 

Persönliche Anforderung 

• Teamfähigkeit 
• Soziale Kompetenz 
• Organisationsfähigkeit 
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• Selbständige Arbeitsweise 

Einstufung 

Gehaltsschema des Universitäten-KV: B1 

Mindestgehalt 

Das kollektivvertragliche Mindestentgelt gemäß der angegebenen Einstufung beträgt € 1.331,50 
brutto/Monat. Durch anrechenbare Vordienstzeiten und sonstige Bezugs- und 
Entlohnungsbestandteile kann sich dieses Mindestentgelt erhöhen. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit. Es erwarten Sie ein 
angenehmes Arbeitsklima, flexible Arbeitszeiten sowie zahlreiche Weiterbildungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten. Nutzen Sie die Chance für den Einstieg in ein herausforderndes 
Arbeitsumfeld, geprägt von Teamgeist und Freude am Job. 

Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2015  
Kennzahl: MB/104/99 ex 2014/15  

Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an, insbesondere in Leitungsfunktionen 
und beim wissenschaftlichen Personal und lädt deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung ein. 

Insbesondere im wissenschaftlichen Bereich freuen wir uns über Bewerbungen von Menschen mit 
Behinderung, die über eine ausschreibungsadäquate Qualifikation verfügen. 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte per E-Mail 
an: 

bewerbung@uni-graz.at 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalressort 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 

 
UMWELT-, REGIONAL- UND BILDUNGSWISSENSCHAFTLICHE FA KULTÄT  

Mit 4.100 MitarbeiterInnen und rund 32.000 Studierenden bietet die Karl-Franzens-Universität Graz 
ein anregendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer Forschungs- und 
Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts Steiermark. 

Das Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaft sucht eine/n 

Universitätsassistent/in mit Doktorat 
(40 Stunden/Woche; voraussichtlich befristet bis 20.2.2016; zu besetzen ab 01. September 2015; 

Ersatzkraft) 

Aufgabenbereich 

• Eigenständige Forschungs- und Publikationstätigkeit im Bereich 
Erwachsenenbildung/Weiterbildung, orientiert an der Forschungsausrichtung des 
Fachbereichs Weiterbildung 

• Mitwirkung in der Forschung des Arbeitsbereichs Weiterbildung 
• Eigenständige Lehre im Bachelorstudium "Pädagogik" und im Masterstudium "Weiterbildung - 

lebenslanges Lernen" 
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• Mitbetreuung und evt. eigenständige Betreuung von Abschlussarbeiten, Beratung und 
Betreuung von Studierenden 

• Mitarbeit in der universitären Selbstverwaltung 

Fachliche Qualifikation 

• Abgeschlossenes Doktoratsstudium in Pädagogik mit Schwerpunkt 
Erwachsenenbildung/Weiterbildung oder ein für die Verwendung in Betracht kommender 
fachlich gleich zu wertender Studienabschluss 

• Fundierte Kenntnisse und Verständnis für die Zusammenhänge zwischen gesellschaftlicher 
Entwicklung, Bildung und Erwachsenenbildung/Weiterbildung 

• Kenntnisse von Strukturen und Entwicklungen der Erwachsenen- und 
Weiterbildungslandschaft, insbesondere der Schnittstellen zwischen Forschung und Praxis 

• Erfahrung in der Konzeption, Organisation und Durchführung empirischer Forschungsprojekte 
(wünschenswert) 

• Nationale und internationale Vortrags- und Publikationstätigkeit (wünschenswert) 
• Erfahrung in wissenschaftlicher Lehre im Bereich Pädagogik und 

Erwachsenenbildung/Weiterbildung (wünschenswert) 
• Kenntnisse universitärer Strukturen (wünschenswert) 
• Sehr gute Englischkenntnisse 

Persönliche Anforderung 

• Selbständige Arbeitsweise 
• Bereitschaft zu kooperativer, kollegialer Zusammenarbeit 
• Persönliches Engagement für soziale Themen und Probleme der Gesellschaft 
• Bereitschaft zu engagiertem Einbringen in den Fachbereich und das Institut 

Einstufung 

Gehaltsschema des Universitäten-KV: B1 

Mindestgehalt 

Das kollektivvertragliche Mindestentgelt gemäß der angegebenen Einstufung beträgt € 3.546,00 
brutto/Monat. Durch anrechenbare Vordienstzeiten und sonstige Bezugs- und 
Entlohnungsbestandteile kann sich dieses Mindestentgelt erhöhen. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit. Es erwarten Sie ein 
angenehmes Arbeitsklima, flexible Arbeitszeiten sowie zahlreiche Weiterbildungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten. Nutzen Sie die Chance für den Einstieg in ein herausforderndes 
Arbeitsumfeld, geprägt von Teamgeist und Freude am Job. 

Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2015  
Kennzahl: MB/103/99 ex 2014/15  

Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an, insbesondere in Leitungsfunktionen 
und beim wissenschaftlichen Personal und lädt deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung ein. 

Insbesondere im wissenschaftlichen Bereich freuen wir uns über Bewerbungen von Menschen mit 
Behinderung, die über eine ausschreibungsadäquate Qualifikation verfügen. 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte per E-Mail 
an: 

bewerbung@uni-graz.at 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
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Personalressort 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 

 

236.3 Stellen für Allgemeines Personal 

VERWALTUNGSEINHEITEN  

Mit 4.100 MitarbeiterInnen und rund 32.000 Studierenden bietet die Karl-Franzens-Universität Graz 
ein anregendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer Forschungs- und 
Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts Steiermark. 

Das Büro für internationale Beziehungen sucht eine/n 

Referent/in für Kooperationen und Personalmobilität  mit SOE, GUS, Afrika und Naher 
Osten 

(36 Stunden/Woche; befristet bis 30.04.2017; zu besetzen ab sofort) 

Aufgabenbereich 

• Pflege und Ausweitung der Kooperationen innerhalb der bestehenden Abkommen 
• Kooperationsanbahnung mit weiteren Universitäten und Abschluss neuer Abkommen 
• Betreuung der Personalmobilität in bestehenden Abkommen sowie Konzipierung und 

Durchführung von neuen Programmen 
• Selbständige Beratung und Unterstützung von MitarbeiterInnen der Universität Graz und 

interessierten internationalen Lehrenden und WissenschafterInnen von Partneruniversitäten 
zu Austauschmöglichkeiten sowie zur aktiven Teilnahme an Erasmus Personalmobilität 

• Koordination und Abwicklung von sowie Mitarbeit in EU-Projekten 
• Konzeption von Besuchsprogrammen für einzelne Gäste, Gruppen und Delegationen sowie 

deren Betreuung vor Ort 

Fachliche Qualifikation 

• Abgeschlossenes einschlägiges Hochschulstudium oder vergleichbare Ausbildung 
• Ausgezeichnete Deutsch- und Englischkenntnisse 
• Sehr gute Kenntnisse zumindest einer weiteren Fremdsprache der SOE-Region 
• Sehr gute MS-Office Kenntnisse 
• Erfahrungen im Umgang mit universitären Einrichtungen im In- und Ausland sowie Kenntnisse 

über internationale Universitätssysteme und Bildungspolitik 
• Erfahrung mit EU-Bildungsprogrammen sowie EU-Institutionen und Behörden 
• Erfahrung in professioneller Beratungstätigkeit (wünschenswert) 
• Erfahrung mit Projektmanagement (wünschenswert) 

Persönliche Anforderung 

• Teamfähigkeit 
• Fähigkeit zum kreativ-konzeptiven Denken und Umsetzungskompetenz 
• Hohe Belastbarkeit in Stresssituationen 
• Interkulturelle Kompetenz 
• Hohe Kommunikationskompetenz und Kontaktfreude 

Einstufung 

Gehaltsschema des Universitäten-KV: IVa 
Gehaltsschema des VBG (im Fall einer universitätsinternen Versetzung): v1/1 

Mindestgehalt 
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Das kollektivvertragliche Mindestentgelt gemäß der angegebenen Einstufung beträgt € 2.184,60 
brutto/Monat. Durch anrechenbare Vordienstzeiten und sonstige Bezugs- und 
Entlohnungsbestandteile kann sich dieses Mindestentgelt erhöhen. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit. Es erwarten Sie ein 
angenehmes Arbeitsklima, flexible Arbeitszeiten sowie zahlreiche Weiterbildungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten. Nutzen Sie die Chance für den Einstieg in ein herausforderndes 
Arbeitsumfeld, geprägt von Teamgeist und Freude am Job. 

Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2015  
Kennzahl: AB/62/99 ex 2014/15  

Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an, insbesondere in Leitungsfunktionen 
und beim wissenschaftlichen Personal und lädt deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung ein. 

Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen mit Behinderung, die über eine 
ausschreibungsadäquate Qualifikation verfügen. 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte per E-Mail 
an: 

bewerbung@uni-graz.at 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalressort 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 

Für Informationen steht Ihnen Frau Mag. Sabine Pendl unter der Telefonnummer +43 (0) 316 / 380 - 
2211 gerne zur Verfügung. 

 
NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT  

Mit 4.100 MitarbeiterInnen und rund 32.000 Studierenden bietet die Karl-Franzens-Universität Graz 
ein anregendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer Forschungs- und 
Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts Steiermark. 

Das Institut für Psychologie sucht eine/n 

Psychologisch-Technische Assistent/in 
(10 Stunden/Woche; befristet bis 30.09.2016; zu besetzen ab sofort) 

Aufgabenbereich 

• Unterstützung bei empirischen Untersuchungen im Arbeitsbereich Entwicklungspsychologie 
der Lebensspanne (Leitung: Univ.-Prof. Dr. Karin Landerl)  

• Unterstützung bei der Lehrvorbereitung 

Fachliche Qualifikation 

• Reifeprüfung 
• Sehr gute EDV-Kenntnisse 
• Erfahrung in der Bearbeitung von Homepages 
• Grundkenntnisse in Psychologie 
• Erfahrung mit Literaturrecherche 
• Sehr gute Englischkenntnisse 
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• Erfahrung mit SPSS und Programmierung (z.B. Presentation, SR Experiment Builder) 
(wünschenswert) 

Persönliche Anforderung 

• Interesse an entwicklungspsychologischen Themen 
• Hohe Leistungsbereitschaft und Eigenständigkeit 
• Belastbarkeit 
• Teamfähigkeit 
• Gewissenhaftigkeit und Zuverlässigkeit 

Einstufung 

Gehaltsschema des Universitäten-KV: IIIa 
Gehaltsschema des VBG (im Fall einer universitätsinternen Versetzung): v2/1 

Mindestgehalt 

Das kollektivvertragliche Mindestentgelt gemäß der angegebenen Einstufung beträgt € 474,40 
brutto/Monat. Durch anrechenbare Vordienstzeiten und sonstige Bezugs- und 
Entlohnungsbestandteile kann sich dieses Mindestentgelt erhöhen. 

Ende der Bewerbungsfrist: 03. Juni 2015  
Kennzahl: AB/61/99 ex 2014/15  

Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an, insbesondere in Leitungsfunktionen 
und beim wissenschaftlichen Personal und lädt deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung ein. 

Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen mit Behinderung, die über eine 
ausschreibungsadäquate Qualifikation verfügen. 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte per E-Mail 
an: 

bewerbung@uni-graz.at 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalressort 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 

 
Die Rektorin: 

Neuper 
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